
GELEILTLWORI

I)as Geleitwort für dıe 31 olge des Jahrbuches des Martın-Luther-Bundes
schreıibe ich als Vertreter des Bundesleıters, der ff1C10 Herausgeber ISt
Das hat wWwel Tun DDer iıne 1St dıe Abwesenheıt VO  — IIr ernar: Er 1St
DIS Zu Eintreffen VO Oberkırchenrat an dem NECUu gewählten Landes-
propst der eutschen evangelısch-lutherischen Kırche 1ın Südwestafrıika, eın
halbes Jahr als Vakanzvertreter in 1n  oe Der andere 1St der Ge-
burtstag des Bundesleıters 83, den WIr 1mMm Martın-Luther-Bund
adurch miıtfeiıern wollen, daß W Ir iıhm dieses eft wıdmen.

rns Eberhard hat aus$s tiıefer Überzeugung und 1Im Geiste unermüdlı-
cher ursorge für dıe lutherischen Dıasporakırchen das nlıegen des Martiın-
Luther-Bundes In den langen Jahren se1ines Dıenstes LIreu und erfolgreich DC-
Ördert un vertreten Dafür sınd W Ir ıhm sehr ankbar Darum begleiten ıh
NSCIC Segenswünsche 1in herzlıcher Verbundenheaıit. Wır freuen uns, daß der
Präsıdent des Diakonischen Werkes, Professor IIr Theodor chober, ıne
Würdigung der Person un der Arbeıt VO  —; Dr ernar:! für uns geschrıeben
hat und Urc seinen Artıkel In diesem Heft seiner Verbundenheıt miıt
dem ubılar und der Arbeıt des Martın-Luther-Bundes USCTUuC. verleiht.

Dıe Bıbelarbeir des Hamburger ropstes Hans-Joachım etrtzia wurde
auf eiıner unserer Theologentagungen gehalten. Da WITLr S1IE drucken, soll den
ank ıh und viele Brüder bezeugen, aIiur daß S1e uns beım Wıchtigsten
uUuNsecCIC$S Dıenstes geholfen aben, der Vorbereıtung auf dıe Predigt

Dıe weıteren Beıträge verteılen sıch nach der schon ewährten Glıede-
Lung auf dıe Bereiche Theologıie, Dıaspora und Okumene. Dabe!1 hat dıe
theologische Arbeıt für uns, das Dıasporawerk lutherischer Kırchen, immer
ıne besondere Bedeutung gehabt.

1c  ıge systematische und kırchengeschichtliche Themen sınd ehNnan-
delt In den Aufsätzen VO rec Peters über „Dıiıe Spirıtualıität der luthe-
rischen Reformatıion‘“‘. und VO  3 Hans-Jörg Reese über ‚‚Konsensus un
Dıssensus Dıe theologische Erklärung VO Barmen 934*°

Dıe Wiıederkehr des Entstehungstages 1n der eıt des aufstrebenden
Kırchenkampfes verpflichtet uns dankbarem Rückblıick, aber auch ZUrTr



selbstkritischen und krıtıschen Rückfrage, W 4S damals oder heute Hındernıis
eınes vollen KOTNTISECNSUS der aNZCNH Christenheit 1n Deutschland WT und 1St

Miıt dem Beıtrag VO  >; Danıel Olıvıer, des französıschen römıiısch-katho-
ıschen Lutherforschers, hat seiıne besondere Bewandtnıis: Ist on

ıne der Aufgaben dieses Jahrbuches, der Theologie, W 1E S1Ee 1n der evangeli-
schen Dıaspora getrieben wiırd, or verschaffen, 1esmal umgekehrt
einem uCcC Theologıe, das 1M Dıalog miıt der lutherischen Kırche 1ın der
Dıaspora entstanden iSt. Fur dıe freun  1C Druckgenehmigung danken WIr
der Zeitschrift ‚„„Lumiere et vie  e

Hınzu kommt dıe Erlanger Antrıttsvorlesung VO  3 Reinhard enczka,
dem Nachfolger VO Landesbischof Gerhard Müller 1m Bundesrat des Martiın-
Luther-Bundes, „Synode zwıschen Wahrheit und Mehrheit‘‘.

Von der Dıaspora und ıhren Problemen In Theologıe und Leben han-
deln dıe Ausführungen VO  _ Bischof Rene Blanc, ‚„„‚Diasporakırchen In der
säkularısıerten elt‘“. Christoph Kleıns Aufsatz über seine sıebenbürgısche
Heıimatkırche, der 1n gewi1sser Weiıse als Fortsetzung se1ines Beıtrags 1Im Jahr-
buch 198 lesen ist, und dıe sehr perso nLıCcC gehaltene Betrachtung VO  —_ Bı-
SC Pau!l Szedressy über dıe VO ıhm geleıitete ungarıschsprachige utheri1-
sche Kırche in Rumänien. 7Zwel hıstorische Arbeıten en Je aus iıhrer ırch-
lıchen Heimat Theodorus alilı und ela eto beigesteuert. Und SC  1e  ıch
ıne hıstorische Arbeıt, dıe sıch mıt Diasporaaktivitäten ıIn unserem aum
befaßt Rıchard Wernicke schreıibt über den Hamburger Vereın ‚‚Dıaspora",
dessen auch insofern dieser Stelle ankbar gedacht sel1, we1ıl be1 der
eıder. vor einıgen Jahren notwendıgen uflösung dieses ereıins dem
Martın-Luther-Bund das Restvermoögen anvertiraut wurde. Meın eigener
Aufsatz über dıe Bedeutung evangelıschen Dıasporakırchen für den CVangC-
ıschen Glauben berührt iıne rage, dıe me1st hınter der Notwendigkeıt der
Diasporafürsorge zurücktritt.

Zum Thema Okumene folgen Hardıng Meyer, ‚‚Amter und Dıenste
der Kırche ın ökumeniıischer SIEHt. und der Vortrag, den der lutherische
Pfarrer VO Lyon, Jean Kaltenmark, Anfang diıeses Jahres be1l der Theo-
logentagung uUuNsCICS Werkes 1n Bad egeberg gehalten hat ‚„„‚Luthers Eın-
fluß auf das katholische Frankreich‘‘.

Wır wünschen en Lesern, daß WITr miıteinander uUrc dıe in dıesem
ahrbuc angeschnıttenen Fragen und ın der Liebe und Verbindung
MIt den Schwesterkırchen gestärkt werden.

Erlangen, 31 Oktober 1983 Gottfried Klapper


